
Arbeitsauftrag

1. Stellen Sie die Gemeinsamkeiten und die 
Unterschiede in der Ausbildung in den Ländern 
gegenüber, die Sie besucht haben.

2. Gehen Sie in Ihrer Präsentation auf die – nach 
Aussage der Betriebe – vorhandenen und nicht 
vorhandenen Kompetenzen der Auszubildenden 
ein.

 Orientieren Sie sich bei der Präsentation, soweit wie 
möglich, an den im Rahmen der Betriebsbesichtigungen 
ausgeteilten Fragebögen.



Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der Ausbildung 

(D/Lux)
Gemeinsamkeiten

 Duale Ausbildung

 Berufliche Ausbildung mit „Blockausbildung“ oder Berufsschule mit festen 
Arbeitstagen

 Gesellenprüfung wird gegenseitig anerkannt

 so gut wie keine grenzüberschreitende Ausbildung

 Auf beiden Seiten zu wenig Wissen über Möglichkeiten, die sich durch 
intensivere grenzüberschreitende Kooperation ergeben könnten



Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der Ausbildung 

(D/Lux)
Unterschiede

• Duale Ausbildung ABER ggf. Zugangsvoraussetzungen in Lux an 
Noten gekoppelt

• gegenseitige  Anerkennung der Abschlüsse bedarf Prüfung von 
behördlicher Seite (z.B. in RLP ADD)

•Beispiel ErzieherIn:  

•Deutschland:  schulischer Ausbildungsberuf

•Luxemburg: 2 verschiedene Abschlüsse:
•Educateur diplômé  schulische Ausbildung
•Educateur gradué  Universitätsstudium

• Z.B:  Ausbildung im Krankenpflegebereich:

• unterschiedliche Inhalte 

• verantwortungsvollere Aufgabenbereiche nach Abschluss der 
Berufsausbildung in Lux



Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der Ausbildung 

(D/Lux)
Unterschiede

◦ Ausbildungsvergütung in Lux höher als in De

◦ Lux: Auszubildende müssen sich selbst um Schule kümmern – De: 
Betrieb meldet an der Berufsschule an



Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede in der Ausbildung 

(D/Lux)

Kooperationen
z.B.  für Ausbildungsberufe, für die es in Lux keine entsprechende 

Schule gibt  Besuch der Schule in De,  Ausbildungsbetrieb in Lux 
(z.B. Zweiradmechaniker,  Immobilienkaufmann)



vorhandene und nicht vorhandene 
Kompetenzen der Auszubildenden

 mangelnde Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere in Lux mangelnde 
Französischkenntnisse

 Mathematikkenntnisse aus Sek I / Sek II oftmals nur mangelhaft

 Leseverstehen oftmals nur mangelhaft

 Soft Skills // soziale Kompetenzen oftmals mangelhaft

 körperliche Belastbarkeit stößt schnell an Grenzen

ABER AUCH:  viele hoch motivierte 
Auszubildende


